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Liebe Freund*innen  
der help and hope Stiftung, 

leider wurde das Jahr 2022 auch von einer grausamen  
Katastrophe überschattet, als der schreckliche Krieg gegen 

 die Ukraine ausbrach und bis heute andauert. Selbstver- 
ständlich hat uns diese Situation nicht kalt gelassen.  
Wir haben schnell reagiert und Hilfstransporte organisiert.  
An der Grenze haben wir auch einige ukrainische Familien  
aufgenommen, die seit dem auf Gut Königsmühle leben und  
weiterhin unsere Unterstützung erhalten. Sie bekommen bei uns 

die Möglichkeit an Sprachkursen teilzunehmen und sind regelmäßig zu Gast bei unseren 
Veranstaltungen und Ferienangeboten. 

Trotz der erschütternden Ereignisse der letzten Jahre, bin ich sehr stolz auf das, was wir im 
vergangenen Jahr auf Gut Königsmühle erreicht haben. Nach den herausfordernden Zeiten 
während der Corona-Pandemie konnten wir endlich wieder uneingeschränkt öffentliche 
Veranstaltungen und unsere pädagogischen Module anbieten.
Doch die Pandemie hat deutliche Spuren hinterlassen. Kinder und Jugendliche haben  
aufgrund fehlender oder mangelnder sozialer Kontakte ein Defizit in ihrer Sozialkompetenz 
aufgebaut. Deshalb haben wir uns dazu entschieden, ein neues pädagogisches Modul 
mit dem Namen „Team sein“ zu entwickeln. Durch gemeinsame Erlebnisse wird hier die 
Sozialkompetenz gefördert und der Gruppenzusammenhalt gestärkt.

Im kommenden Jahr werden wir mit dem Modul „Digital sein“ fortfahren und den Kindern 
und Jugendlichen in unserem neuen Medienkompetenzraum zeigen, wie sie digitale Medien 
sinnvoll für sich nutzen können, anstatt sie bloß zu konsumieren. 
Dabei legen wir in unserer Arbeit immer ein besonderes Augenmerk auf Benachteiligung 
jeglicher Art. Uns ist es wichtig, dass alle Kinder und Jugendlichen, egal welcher sozialen 
oder ethnischen Herkunft, die Möglichkeit haben, an unseren Angeboten teilzunehmen. 
Wir wollen allen jungen Menschen die gleiche Chance auf Bildung, Förderung und Unter-
stützung bieten. Gemeinsam können wir ihnen den Weg in eine bessere Zukunft ebnen. 
Zudem wird unser Angebot durch den neuen Indoor-Bewegungsraum und einen Familien-
entwicklungsraum erweitert. Hier werden sich Kinder auch bei schlechtem Wetter so richtig 
austoben, junge Familien können hier Kontakte zu anderen knüpfen und an pädagogischen 
Angeboten für Kinder unter sechs Jahren teilnehmen.

Ich freue mich auch, mitteilen zu können, dass wir zwei neue Botschafter für die Stiftung 
gewinnen konnten, Roman Heini und Dr. Nhiem Lu, die uns durch ihr Netzwerk unterstützen 
werden. Herzlich willkommen im Botschafter-Team!

Wir hoffen, dass 2023 noch mehr Kinder von unserem Angebot profitieren und eine positive 
Entwicklung erfahren können. Lassen Sie uns zusammen daran arbeiten, eine bessere 
Zukunft für Kinder zu schaffen.

Ihre Sandra Heller
Vorstandsvorsitzende

Liebe Freunde, Unterstützerinnen  
und Unterstützer,

schon immer hatte ich den Traum, einen Ort zu schaffen, an dem Kinder einfach Kind sein 
dürfen, an dem sie Neues dazulernen und Gemeinschaft erleben. Mit dem Kauf von Gut 
Königsmühle im Jahr 2016 ist dieser Traum nun in Erfüllung gegangen. Seit nunmehr sechs 
Jahren verfolge ich mit Leidenschaft die Entwicklung unserer Stiftungsarbeit.

D e r  h o h e  Zu l a u f  u n d  d i e  s t a r ke  N a c h f r a ge  ze i ge n  u n s  d e u t l i c h , 
wie bedeutend unsere Arbeit ist. In einer Zeit, in der viele Kinder den Kontakt zur Natur  
verlieren, ungesunde Ernährungsgewohnheiten entwickeln und mit sozialen sowie  
medialen Kompetenzen zu kämpfen haben – während digitale Fertigkeiten zunehmend 
an Bedeutung gewinnen – haben wir uns fest vorgenommen, diese gesellschaftlichen 
Defizite auszugleichen.

Es liegt in unserer Verantwortung als Erwachsene, den Kindern etwas zurückzugeben. 
Deshalb haben wir uns zum Ziel gesetzt, den Schwerpunkt auf die Themen Natur & Umwelt, 
Gesundheit sowie soziale und mediale Kompetenz zu legen, welche im Rahmen unserer 
Projekttage vermittelt werden. Um diese Fähigkeiten noch nachhaltiger zu verankern, planen 
wir, eine Herberge auf Gut Königsmühle zu errichten. Hierdurch ermöglichen wir längere 
Aufenthalte und machen das Programm für Kinder aus ganz Deutschland zugänglicher.  

Somit blicken wir mit großer Zuversicht in die Zukunft und sind uns sicher, weiterhin eine 
positive Wirkung auf das Leben der Kinder zu haben. Jedes Kind soll bei uns die Chance 
bekommen, sein volles Potenzial zu entfalten. 

In diesem Zusammenhang möchte ich die herausragende Arbeit unserer Pädagoginnen 
und Pädagogen hervorheben. Ihr Engagement ist maßgeblich dafür verantwortlich, dass 
wir so viele Kinder erreichen und ihnen ein unterstützendes Umfeld bieten können.

Und zum Abschluss möchte ich unseren vielen Freunden und Freundinnen, unseren 
Fördernden und insbesondere unseren Ehrenamtlichen von ganzem Herzen danken. Ich 
hoffe, dass Sie uns auch weiterhin unterstützen, sodass wir unsere Idee einer Kinderüber-
nachtungsstätte in den nächsten Jahren realisieren können.

Ihr Beitrag und ihre Unterstützung sind unverzichtbar. Denn letztendlich sind Kinder 
unsere Zukunft.

Ihr Stefan Heinig
Gründer und Vorsitzender des Kuratoriums

Vorwort des Stiftungsgründers Vorwort der Vorstandsvorsitzenden 

Nadja Lüders
Mitglied des Kuratoriums

Prof. Dr. Lutz Aderhold
Stellv. Vorsitzender des Kuratoriums

Thomas Kocher
Mitglied des Kuratoriums

Benjamin Heinig 
Mitglied des Kuratoriums

Joachim Nill
Mitglied des Kuratoriums

Die weiteren Mitglieder des Kuratoriums

Hans-Günter Trockels
Mitglied des Kuratoriums

Markus Meier
Vorstand

Gerhard Gotthard
Stellv. Vorstandsvorsitzender

Die weiteren Mitglieder des Vorstandes

Christoph Schubert
Vorstand
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Adolf Miksch
Altbürgermeister Adolf Miksch engagiert sich seit über 50 Jahren ehrenamtlich. Besonders seine Begeisterung 
für den Bezirk Mengede, in dem auch unser Gutshof liegt, hat uns bestärkt, Adolf Miksch im August 2018 
zum Botschafter von help and hope zu ernennen.

Dr. Nhiem Lu
Dr. Nhiem Lu ist jetzt Botschafter der help and hope Stiftung. Er ist Digitalexperte, geschäftsführender 
Gesellschafter der DeVisIT Consulting & Solutions GmbH und Vertretungsprofessor für Informatik und Di-
gitalisierung an der Fachhochschule Dortmund. Er treibt die Digitalisierung auf Gut Königsmühle voran und 
hat uns bei der Planung und Ausgestaltung des neuen Medienraumes maßgeblich unterstützt.

BotschafterBotschafter

Botschafter*innen
Die help and hope Stiftung zeichnet seit Mai 2012 Personen als Botschafter 
und Botschafterinnen aus, die sich um die Arbeit der Stiftung verdient 
gemacht haben.

Guido Baranowski

Der Vorsitzende der Kulturstiftung Dortmund ist seit Oktober 2017 Botschafter der Stiftung. Wir freuen uns 
sehr, den engagierten Dortmunder, dem insbesondere das Wohl der Kinder am Herzen liegt, als Botschafter 
gewonnen zu haben.

Silvan Wohlfarth, Vorsitzender der Geschäftsführung der TEDi GmbH & Co. KG, wurde im Februar 2018 zum 
Botschafter ernannt. Er hat sich in den letzten Jahren besonders für die Stiftung engagiert, nicht nur mit dem 
Unternehmen TEDi, das schon seit der Gründung Förderer der Stiftung ist, sondern auch in besonderem 
Maße mit persönlichem Engagement.

Oliver Nauditt ist ein Dortmunder Fotograf, der sich schon lange für die Arbeit der Stiftung help and hope 
einsetzt. Im März 2017 wurde Oliver Nauditt zum Botschafter der Stiftung ernannt, um Kinder und Jugendliche 
auf dem Weg in eine bessere Zukunft zu unterstützen.

Der gebürtige Nordrhein-Westfale ist langjähriger Unterstützer der Stiftung help and hope und verfolgt die 
Arbeit bereits seit der Gründung. Als Vater von sechs Kindern weiß er die Arbeit der Stiftung besonders zu 
schätzen.

Thomas Sieniawski – besser bekannt als „Clown Püppi“ – steht bereits seit 30 Jahren auf der Bühne. 
Wöchentlich besucht er die Kinderklinik in Hamm und zaubert als lustiger Clown den kranken Kindern ein 
Lächeln ins Gesicht. Auch als ehrenamtlicher Botschafter engagiert er sich bei der Stiftung help and hope.

Die Musiker und Popstars-Gewinner Tialda van Slogteren und Sascha Salvati sind der Stiftung schon 
seit vielen Jahren verbunden. Immer wieder sorgen die beiden für das musikalische Highlight auf 
unseren Veranstaltungen. Aufgrund ihres außerordentlichen Engagements ernannte die Stiftung die 
beiden im Juni 2016 zu Botschaftern von help and hope.

Martin Weinand ist Mitglied des Vorstandes und Partner sowie Niederlassungsleiter der Baker Tilly Wirt-
schaftsprüfung Dortmund und seit über 20 Jahren im Unternehmen tätig. Baker Tilly ist zudem Förderer der 
Stiftung help and hope.

René Scheer

Silvan Wohlfarth

Oliver Nauditt

Frank Oesterling

Thomas Sieniawski

Tialda und Sascha

Martin Weinand

Der ehemalige Geschäftsführer der TechnologieZentrumDortmund GmbH ist seit Januar 2017 Botschafter der 
Stiftung und setzt sich verstärkt für benachteiligte Kinder und Jugendliche ein. Er unterstützt und gestaltet 
die Arbeit der Stiftung aktiv mit.

Gaby Isken war eine bekannte Dortmunder Schaustellerin und überzeugt von der Arbeit der Stiftung help 
and hope. Zu Lebzeiten setzte sich Frau Isken für benachteiligte Kinder und Jugendliche ein und wurde daher 
zur Botschafterin der Stiftung ernannt.

Der Chefarzt der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin am Evangelischen Krankenhaus Hamm ist seit Anfang 
2013 Botschafter von help and hope. Neben seiner Tätigkeit als Chefarzt am EVK Hamm ist der gebürtige Rhein-
länder seit 2011 auch am Lehrstuhl der Hochschule Hamm-Lippstadt im Fach biomedizinische Technik tätig.

Dr. Günter Kuboth ist über 20 Jahre als Chirurg am Klinikum Westfalen in Dortmund-Brackel tätig. Dort war er am 
Aufbau der Schlüssellochchirurgie maßgeblich beteiligt. Bereits seit der Gründung von help and hope unterstützt er 
die Stiftung mit zahlreichen Aktivitäten.

Der Dortmunder Kabarettist Bruno „Günna“ Knust wurde im April 2018 zum Botschafter der Stiftung ernannt. 
Seit über zehn Jahren ist Bruno Knust der Stiftung verbunden und hat diese auf unterschiedliche Weise unter- 
stützt. Ein Highlight war dabei die Charityveranstaltung im Olpketal-Theater zugunsten von help and hope.

Nach dem Studium der Kommunikationswissenschaften, Philosophie und Germanistik gründete Rüdiger 
Konetschny 1995 die Werbeagentur Echopark Produktionsgesellschaft mit Sitz in Essen. Die Stiftung wird seit 
ihrer Gründung regelmäßig in Form von Spenden und Dienstleistungen von der Agentur Echopark unterstützt.

Gaby Isken †

Prof. Dr. Wolfgang Kamin

Mario Lobert

Dr. Günter Kuboth

Bruno Knust

Rüdiger Konetschny

Seit Februar 2013 ist Mario Lobert Botschafter der Stiftung help and hope. Als gelernter Offsetdrucker und 
Industriemeister Druck ist er seit vielen Jahren Geschäftsführer einer Produktionsagentur und ist selbst-
ständig in diesem Bereich tätig.

Als CEO der Woolworth GmbH unterstütz uns Roman Heini tatkräftig mit seinem Engagement und seinem 
großen Netzwerk. Dabei steht er uns mit Rat und Tat zur Seite und trägt unsere Botschaft in die Welt.  
Herr Heini wurde im September 2022 zum Botschafter ernannt.

Roman Heini
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Tolle 
Osterferien

Nach zwei Jahren mit viel Verzicht 
und Einschränkungen konnten 
wir unsere Kapazitäten wieder  
ausschöpfen und vielen Kindern 
tolle Ferienerlebnisse bei uns auf 
dem Gutshof bescheren. Auch die 
Kinder der ukrainischen Familien 
haben mit großer Freude an un- 
serem Programm teilgenommen. 
Naturabenteuer, Teamerlebnisse,  
Theater und Graffiti: Zwischen 
gleich vier Projekten konnten un- 
sere Ferienkinder in den Oster- 
ferienwochen wählen.
 
Auch unser Landcafé kleiner König 
hat im April wieder seine Pforten 
geöffnet und unsere Gäst*innen mit  
allerlei Leckereien versorgt. 

Mehr dazu auf Seite 14.

Ein starkes  
Stiftungs-Netzwerk 

Die Ereignisse in der Ukraine und 
die schrecklichen Bilder in den 
Nachrichten haben uns jeden Tag 
aufs Neue erschüttert. Wir konn-
ten nicht einfach nur zusehen. Wir 
wollten anpacken und helfen. Also 
haben wir all unsere Kräfte gebün-
delt und unser starkes Stiftungs-
netzwerk aktiviert. Gemeinsam 
mit ehrenamtlicher Unterstützung 
haben wir Räume auf Gut Königs-
mühle zu Wohnungen umgestaltet. 
Dort leben nun sechs ukrainische 
Familien. Es erfüllt uns mit großer 
Freude, dass wir ihnen ein sicheres 
und liebevolles Zuhause bieten 
können. Diese Erfahrung hat uns 
wieder einmal gezeigt, dass ge-
meinsames Handeln eine große 
Kraft entfalten kann. Als Gemein-
schaft sind wir in der Lage, positive 
Veränderungen zu bewirken und 
Menschen in Not zu unterstützen.

Unsere Schulstarter- 
Aktion beginnt

Schere, Radiergummi, Farbmal-
kasten mit Pinseln, Trinkflasche, 
Brotdose und vieles mehr. Im Mai 
konnten wir insgesamt 990 Schul-
starter-Pakete an 19 Dortmunder 
Grundschulen verteilen.

Jeweils 14 Artikel stecken in den 
hellen Stoffturnbeuteln, die mit 
Esel Emil das Maskottchen von 
help and hope tragen und Kindern 
einen schönen Start in ihren neuen 
Lebensabschnitt ermöglichen.
Zudem wurde auch unser Bolzplatz 
auf Gut Königsmühle fertiggestellt. 
Kinder und Jugendliche konnten 
ab jetzt ihre Fußball-Skills unter 
Beweis stellen.

Mehr dazu auf Seite 26.

Unser Modul
„Team sein“

Zu Jahresbeginn waren wir voll 
motiviert und voller Vorfreude 
unser Modul „Team sein“ an den 
Start zu bringen. In dem Angebot 
werden die Teilnehmer*innen vor 
unterschiedliche herausfordernde 
Aktivitäten gestellt, die sie nur als 
Team meistern können. Durch 
das gemeinsame Erleben wird der 
Gruppenzusammenhalt gestärkt 
und die Sozialkompetenz geför-
dert. Unsere Saisonvorbereitungen
liefen bereits auf Hochtouren. 
Wir haben viele neue Schilder 
zur Tier- und Pflanzenwelt auf 
Gut Königsmühle angebracht und 
eine Fotoguckwand mit Esel Emil 
am Eingang zum Gutshof platziert. 
Unsere Haustechniker haben zu-
dem ein neues Carport für Gokarts 
gezimmert.

Ein Hoffest mit  
vielen Attraktionen

Nach zwei Jahren fand auch end-
lich wieder unser Hoffest statt. 
Zwei Tage lang gab es bei uns al-
lerhand Attraktionen für Groß und 
Klein. Das niederschwellige Ange-
bot ist eine schöne Gelegenheit 
für alle, ein tolles Fest zu erleben. 
Für die Kinder gab es u. a. eine 
Zaubershow und eine Hüpfburg, 
während die Erwachsenen Zeit 
hatten, auf unserem Hofmarkt zu 
bummeln.

Mehr dazu auf Seite 22.

Januar

2022
AprilFebruar MaiMärz Juni

Umdenken und
handeln

Begleitet von Stiftungsmitarbei-
tenden gingen insgesamt drei 
40-Tonner auf die Reise nach Polen. 
Die Zielorte der Hilfsgüter-Transpor- 
te hießen Pilszcz, Medyka und  
Ustron. Wir lieferten unter ande-
rem Nahrungsmittel, Powerbanks, 
Batterien, Handtücher, Bettwäsche, 
Kleidung, Erste-Hilfe-Sets sowie 
Hygiene- und medizinische Arti-
kel. Ein Teil der Hilfsgüter wurde 
von Polen aus über andere Orga-
nisationen weiter in die Ukraine 
gebracht.

Mehr dazu auf Seite 28

Das Jahr 2022
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Sechs Woche 
Sommerferien- 
betreuung

Sechs Wochen Sommerferien-
betreuung auf Gut Königsmühle 
haben begonnen. Für insgesamt 
rund 344 Schulkinder im Alter zwi-
schen sechs und 14 Jahren hatte 
sich unser Stiftungsteam abwechs-
lungsreiche Projekte überlegt: von 
Graffiti über Teamspiele und Wald-
touren hin zu jeder Menge Spaß 
und Aktionen.
In den Sommerferien wurde auch 
unser neues Modul „Team sein“ 
ausprobiert.

Mehr dazu auf Seite 14.

Graffiti-Workshop
und schaurige  
Kürbisse

Auf Gut Königsmühle fand unsere 
alljährliche Herbstferienbetreuung 
statt. 131 Kinder im Alter von sechs 
bis 14 Jahren konnten ihre Ferien 
auf dem Hof genießen und dabei 
spielerisch viel Wissenswertes er-
lernen. Die Ferienkinder konnten 
aus einem bunt zusammengestell-
ten Programm wählen, womit sie 
ihre Zeit am liebsten verbringen 
möchten. Neben Gokart Touren 
um den Hof, dem Kicken auf dem 
Bolzplatz oder Bastelaktionen, war 
für alle etwas Passendes dabei. Ein 
besonderes Highlight war der Graf-
fiti-Workshop. Angeleitet von ech-
ten Profis wurde den Ferienkindern 
die Kunst des Sprühens näherge-
bracht. Darüber hinaus fand auch 
das zweitägige Halloween-Fest auf 
Gut Königsmühle statt. Auf dem 
gruselig geschmückten Hof wur-
de das alljährliche Kürbisschnitzen 
angeboten. Die Kinder bekamen 
einen frischen Kürbis und wurden 
mit einer Anleitung, Schablonen 
und Schnitzwerkzeug ausgestattet, 
bevor es an die Arbeit ging.  
An beiden Tagen wurden rund 250 
schaurige Kürbisse geschnitzt, die 
die Kinder anschließend mit nach 
Hause nehmen durften. 

Mehr dazu auf Seite 14.

Charity-BBQ für 
Groß und Klein

Wenn man viel Geld spendet, dann 
ist auch schön zu sehen, wofür 
es eingesetzt wird. Aus diesem 
Grund hatten wir unsere Förder-
innen und Förderer mitsamt ihren 
Familien zu einem großen Cha-
rity-BBQ eingeladen. Es war an 
der Zeit, danke zu sagen. Rund 
150 Personen kamen und ge-
nossen einen geselligen Abend 
im schönen Ambiente auf Gut  
Königsmühle. Das Team vom Land- 
café kleiner König hatte ein le-
ckeres Buffet gezaubert. Für die 
Kinder gab es ein buntes Programm 
mit Clownshow und Hofrallye.

Mehr dazu auf Seite 24.

Laternenumzug zum 
St. Martinstag

Das Martinsfest ist immer wieder 
ein toller Anlass, um zu zeigen, wie 
wichtig die gute Tat ist. Verdeut-
licht wurde dies im traditionellen 
Martinsspiel, welches von unserem 
Stiftungsteam aufgeführt wurde. 
Währenddessen erleuchteten über 
500 Besucher*innen den gesamt-
en Hof mit ihren bunten Laternen.
Im November haben wir zum er-
sten Mal das Adventsbacken für 
Grundschulklassen angeboten. 
Hier wurden nicht nur leckere 
Plätzchen gebacken, sondern 
auch die Feinmotorik, Kreativität 
und Selbstständigkeit der Schü-
ler*innen gefördert.

Mehr dazu auf Seite 18.

Isa Glücklich  
sorgt für grandiose 
Stimmung

Schon zum vierten Mal hat Kinder- 
liedsängerin Isa Glücklich für  
grandiose Stimmung auf Gut  
Königsmühle gesorgt. 

Rund 150 Kinder und Erwachsene 
hatten an dem Konzert in der Re-
mise teilgenommen. Die Kinder 
hatten so viel Spaß und haben 
von Anfang an mitgesungen und 
getanzt.
Ein rundum gelungenes Konzert! 
Die Kinder konnten sich zum 
Schluss noch eine Autogramm-
karte von Isa Glücklich und Clown 
Püppi abholen. Die Kinderlied- 
sängerin verzichtete auf ihre Gage, 
sodass die gesamten Einnahmen in 
die Arbeit der Stiftung flossen und 
somit benachteiligten Kindern und 
Jugendlichen zugutekamen. 
Zudem wurde im September unser 
neuer Indoor-Bewegungsraum mit 
neuen Geräten ausgestattet, so-
dass Kinder und Jugendliche sich 
auch bei schlechtem Wetter so 
richtig bei uns austoben können.

Weihnachtsgeschen-
ke für benachteilige 
Kinder

Im letzten Jahr haben wir es ge-
schafft, 4.266 Kinder glücklich zu 
machen, indem sie an Weihnachten 
ihr ganz eigenes Geschenk auspa-
cken durften. Dabei haben sich 36 
Unternehmen an unserer Wunsch-
baumaktion beteiligt und Spenden 
bei ihren Mitarbeiter*innen bzw. 
Kund*innen gesammelt. 
Im Dezember durfte natürlich 
auch der Besuch vom Nikolaus 
nicht fehlen. Die Weihnachtswün-
sche konnten die Kinder auch bei 
unserer Wunschzettelstation zu 
Papier bringen und in den eigens 
angefertigten Weihnachts-Brief-
kasten werfen. Alle Kinder haben 
dann noch rechtzeitig vor Weih-
nachten Post vom Weihnachts-
mann bekommen.
 
Mehr dazu auf Seite 20.

Juli August September Oktober November Dezember

Das Jahr 2022 Das Jahr 2022
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Gruppenangebote
Gut Königsmühle – ein außerschulischer Lernort

Gruppenangebote12

Das Gut Königsmühle bietet mit seinen 12 Hektar viel 
Platz und Freiraum zum Erkunden und Lernen. Das 
angrenzende Waldstück und die Weideflächen bie-
ten eine schöne Möglichkeit, unsere pädagogischen 
Gruppenangebote zu verschiedenen Themen auch 
außerhalb des eigentlichen Gutshofs, durchzuführen. 
Im letzten Jahr haben wir uns auf die Module „Gesund 
sein“, „Team sein“ und „Entdecker*in sein“ konzen-
triert und dabei großartige Erfolge erzielt. 

Kindergesundheit fördern

Das Modul „Gesund sein“ hat uns geholfen, die 
Gesundheit der Kinder zu fördern. In Deutschland 
nehmen chronische Krankheiten, sowohl im phy-
sischen als auch im psychischen und seelischen 
Bereich, immer mehr zu. Einer der Gründe dafür ist 
der vermehrte Medienkonsum, der ein Risikofaktor 
für die Zunahme der Erkrankungen ist. Durch das 
Modul „Gesund sein“ haben wir den Kindern geholfen, 
sich mit Gesundheitsrisiken zu beschäftigen, um das 
Entstehen von Krankheiten zu vermeiden. Außerdem 
haben wir das Eigenverantwortungsgefühl und Ge-
sundheitsbewusstsein in allen Lebensbereichen ge-
stärkt und den Grundstein für ein gesundes Verhalten 
im Kindesalter gelegt. Dabei haben wir uns vor allem 
auf die wichtigsten Aspekte zur Gesundheitspräven-
tion wie Bewegung, Ernährung und Stressregulation 
konzentriert.

 

Umweltbewusstsein schaffen

Das Modul „Entdecker*in sein“ schärft das Umwelt-
bewusstsein der Kinder. In einer Zeit, in der Computer 
und Smartphones immer mehr Raum einnehmen, sind 
Kinder zunehmend naturentfremdet. Das Leben findet 
immer mehr in den eigenen vier Wänden statt und sie 
beschäftigen sich zunehmend mit digitalen Medien 
und fiktiven Welten. Vor allem in Großstädten fehlen 
den Kindern natürliche Spielräume, in denen sie die 
Natur direkt erleben können. Deshalb haben wir uns 
zum Ziel gesetzt, die Bedeutung der Natur für den 
Menschen zu schärfen und das Umweltbewusstsein 
zu schulen.

Sozialkompetenz stärken

Neu im Jahr 2022 war unser Modul „Team sein“, das 
den Gruppenzusammenhalt und die Sozialkompe-
tenzen fördern soll. Die Teilnehmenden  wurden vor 
herausfordernde Aktivitäten gestellt, die sie gemein-
sam als Gruppe meisterten. Dafür mussten sie un-
tereinander Absprachen treffen, da jedes Gruppen-
mitglied zum Erfolg beiträgt. Durch das gemeinsame 
Erleben sollten der Gruppenzusammenhalt gestärkt 
und die Sozialkompetenzen gefördert werden.
 
Insgesamt war das letzte Jahr ein großer Erfolg für 
unsere Gruppenangebote. Wir haben mit den Modu-
len „Gesund sein“, „Team sein“ und „Entdecker*in 
sein“ einen wichtigen Beitrag zur Gesundheit, zum 
Umweltbewusstsein und zur Sozialkompetenz der 
Kinder geleistet. Wir freuen uns auf weitere erfolg-
reiche Jahre und darauf, noch mehr Kinder dabei zu 
unterstützen, ihre Potenziale zu entfalten.

100 Projekttage in 2022

Im vergangenen Jahr haben wir insgesamt 100  
Projekttage durchgeführt, bei denen 2.078 Kinder an 
unseren Gruppenangeboten teilgenommen haben.  
Die meisten Projekttage wurden für das Angebot 
„Entdecker*in sein“ genutzt, das 31 Mal stattfand. 
Ebenfalls beliebt waren die Angebote „Gesund sein“ 

und „Team sein“, die jeweils 12 Mal durchgeführt 
wurden. Darüber hinaus haben wir 18 Termine für 
das Winterbacken angeboten. 60 Prozent der Grup-
pen stammen aus sogenannten Aktionsräumen, was 
zeigt, dass unsere Angebote auch in benachteiligten 
Stadtteilen gut angenommen werden.
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Ferienbetreuung

Im Jahr 2022 boten wir erneut unser Ferienbetreuung 
auf Gut Königsmühle an. Wir möchten damit Familien 
entlasten, die aus verschiedenen Gründen nicht in der 
Lage sind, ihren Kindern einen Urlaub zu ermöglichen 
oder sie in der unterrichtsfreien Zeit zu betreuen. Das 
Angebot ist dabei für Sozialleistungsempfänger*innen 
kostenfrei. Auf unserem Gelände können die Kinder in 
Gemeinschaft mit Gleichaltrigen neue Freundschaften 

knüpfen und ein Gefühl der Zugehörigkeit erleben. 
Dabei werden spielerisch Themen wie Gesundheit, 
Umweltbewusstsein und Sozialkompetenz durch unser 
pädagogisches Personal vermittelt. Unser Stiftungs-
zweck sieht vor, dass wir bevorzugt Kinder mit einem 
erhöhten Unterstützungsbedarf aufnehmen. Erstmals 
richtete sich unser Angebot auch an Kinder bis 14 
Jahren.

Osterferien

Für insgesamt 101 Kinder, inklusive unserer ukraini- 
schen Gäste, im Alter zwischen sechs und 14 Jahren 
boten wir Osterferienbetreuung an. Die Kinder konnten 
zwischen vier Projekten wählen, darunter Naturaben-
teuer, Teamerlebnisse, Theater und Graffiti. Aufgrund 
der gelockerten Corona-Regelungen mussten die 
Kinder nur noch in den Waschräumen und bei der 
Essensausgabe Masken tragen. An Tag eins und drei 
mussten sie einen negativen Bürgertest vorlegen.

16 Kinder wurden über die Dortmunder Tafel ver-
mittelt, die sie jeden Tag mit einem Bus abholte und 
zurückbrachte. Außerdem nahmen auch acht Kinder 
aus der Ukraine, die auf dem Gut Königsmühle zu Gast 
waren, an der Ferienbetreuung teil.

 

Besonders begeistert waren die Kinder von einem 
Graffiti-Projekt in der ersten Ferienwoche, bei dem 
sie gemeinsam kreative Ideen sammelten und einen 
Container auf dem Gutshof bunt bemalten.

In der zweiten Woche besuchte die Opernwerkstatt 
am Rhein unser Gut Königsmühle und bot den Kindern 
in einem dreitägigen Workshop die Möglichkeit, sich 
im Gesang, Tanz, Hörspiel und Schauspiel auszu-
probieren. Zum Abschluss präsentierten die Kinder 
das Gelernte vor der Gruppe. Auch Naturbegeisterte 
kamen auf ihre Kosten und begaben sich auf Insekten- 
erkundungstour in den Wald, während die Mutigsten 
nach Spinnen suchten. Eier wurden mit Roter Bete 
und Rotkohl gefärbt und es wurde viel geschnitzt. 
Zum Abschied gab es ein Fußballturnier.

Ferien auf Gut Königsmühle
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Sommerferien

Während der sechs Wochen Sommerferien auf Gut 
Königsmühle nahmen rund 360 Schulkinder im Al-
ter zwischen sechs und 14 Jahren an unserer Fe-
rienbetreuung teil. Besonders hervorzuheben sind 
die beiden Zirkuswochen in der vierten und fünften 
Ferienwoche. Der Mitmachzirkus Soluna hatte sein 
großes buntes Zirkuszelt auf dem Gutshof in Dort-
mund-Mengede aufgestellt und die Kinder durften 
zunächst alle Zirkuskünste ausprobieren, bevor sie 
sich für zwei Workshops entschieden haben. Unter 
Anleitung der Soluna-Profis und unterstützt vom Stif-
tungsteam haben die Kinder dann eifrig für ihre große 
Aufführung geübt.
 
Das Zirkusprojekt bot zahlreiche interessante Impulse 
und die Kinder tauchten in eine faszinierende Welt ein. 
Sie entdecken ihre eigenen Talente und entwickeln 
ganz neue Fähigkeiten. Die Zirkusprojekte werden von 
uns bereits seit 2017 angeboten und erfreuen sich 
bei den Kindern großer Beliebtheit. Vor der großen 
Aufführung herrschte große Aufregung bei den kleinen 
Artistinnen und Artisten. Doch das harte Training 
sollte belohnt werden und die Kinder begeisterten 
das Publikum mit ihrer Seiltanz-, Trapezkunst-, Feuer-
spiel-, Clown- und Zaubershow sowie ihrer Jonglage. 
Während der einstündigen Vorstellung hallte immer 
wieder tosender Applaus und lauter Jubel aus dem 
Zirkuszelt. Die Eltern waren jedes Mal überrascht, 
was ihr Kind in nur wenigen Tagen einstudiert hat und 
waren stolz auf ihre Kinder, die sich getraut haben, 
vor rund 300 Leuten aufzutreten.
 

Die Sommerwochen endeten mit einem Fußballturnier 
und einem Grillen in der letzten Ferienwoche. Insge-
samt war die Sommerferienbetreuung ein voller Erfolg 
und die Kinder hatten viel Spaß und konnten ihre 
Talente und Fähigkeiten entdecken und entwickeln.

Herbstferien

Unser alljährliche Herbstferienbetreuung  auf Gut 
Königsmühle bietet Kindern eine abwechslungsreiche 
und unbeschwerte Ferienzeit. 2022 nahmen rund 150 
Kinder an dem Programm teil und konnten sich eine 
Woche lang unter dem Motto „Spiel & Spaß“ und 
eine weitere Woche unter dem Motto „Gemeinsam 
als Team“ austoben.
 
Es gab eine breite Palette an Aktivitäten, darun-
ter Gokart fahren, Fußball spielen, Bastelaktionen 
und aktivierende Bewegungsspiele, die spiele-
risch das Gruppengefühl stärkten und das Sozi-
alverhalten der Kinder förderten. Beim Graffiti- 
Workshop. Hier lernten die Kinder Techniken zum Konzi- 
pieren von Buchstaben und Gesichtern und durften 
ihr Können anschließend mit der Sprühdose auf einem 
Bauwagen unter Beweis stellen. Das Ergebnis konnte 
sich sehen lassen und der bis dahin triste und graue 
Bauwagen erstrahlte nun in grellen Farben.
 
Kinder erleben nicht nur Spaß und Abenteuer, sondern 
haben auch die Möglichkeit, neue Freundschaften zu 
schließen und wertvolle Erfahrungen zu sammeln.

Ferienbetreuung Ferienbetreuung16
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Kinderveranstaltungen

2022 war für uns auf Gut Königsmühle ein sehr er-
eignisreiches Jahr. Wir begannen das Jahr mit einer 
grandiosen Saisoneröffnung, die von rund 700 Kin-
dern und Erwachsenen besucht wurde. Im April folgte 
die Ostereiersuche. Wer alle Eier fand, erhielt von uns 
ein kleines Präsent.
Ein weiteres Highlight war das zweitägige Hoffest im 
Juni mit rund 2.500 Gästen. Wir hatten viele Attrak-
tionen und Aktivitäten vorbereitet und alle Teilneh-
menden hatten eine großartige Zeit bei uns. Mehr 
dazu gibt es auf den Seiten 20-21. Eine besondere 
Gästin bei uns war auch letztes Jahr die beliebte 
Sängerin Isa Glücklich. Sie gab ein grandioses Kinder-
konzert, bei dem alle laut mitsangen und mittanzten. 
Isa hat wie immer richtig abgeliefert und es war eine 
Freude, sie bei uns auf Gut Königsmühle zu haben.

Zwei Tage Halloween bei 
help and hope
Bei uns fand das Halloweenfest am 29. und 30. Oktober 
statt. Der Hof war gruselig geschmückt und es wurde 
wie jedes Jahr das Kürbisschnitzen angeboten. Die 
Kinder erhielten frische Kürbisse, Schablonen und 
Schnitzwerkzeug, bevor sie ihre Arbeit aufnahmen. 
An beiden Tagen wurden insgesamt rund 250 schau-
rige Kürbisse geschnitzt, die von den Kindern mit 
nach Hause genommen werden durften. Eine weitere  
Attraktion war die heißbegehrte Kürbishüpfburg, 
die thematisch passend gestaltet war und uns von  
supaEVENT zur Verfügung gestellt wurde. Außerdem 
gab es Mal-Tische, die unter unseren Remisen aufge-
stellt wurden, damit die Kinder ihre Kreativität aus-
leben und mit Farben experimentieren konnten. Das 
beliebte Kinderschminken durfte natürlich nicht fehlen 
und sorgte dafür, dass noch mehr Gruselgestalten 
auf dem Hof herumliefen. Den krönenden Abschluss 
bildete die Kinderdisco, bei der nicht nur die Kinder 
das Tanzbein geschwungen haben. Zahlreiche Kinder, 
die als Vampire, Skelette oder Zombies verkleidet 
waren, konnten sich mit ihren Familien im Landcafé 
kleiner König stärken. Auf der Speisekarte standen 
neben Bratwurst und Brezeln auch heiße Kürbissuppe 
und frische Waffeln.

Hunderte Laternen erleuchten 
Gut Königsmühle und weihnachtliche 
Atmosphäre beim Nikolausbesuch

Die beiden Veranstaltungen, der Laternenumzug und 
der Nikolausbesuch, sind zwei wunderschöne Ereig-
nisse, die bereits seit Jahren auf Gut Königsmühle 
stattfinden. Der Laternenumzug am Samstagabend 
des 12. Novembers lockte zahlreiche Besucher*innen 
an. Bevor die Dunkelheit einbrach, trudelten die ersten 
Menschen mit ihren bunten Laternen auf dem Gut ein 
und machten es sich bei einer Tasse Kinderpunsch 
oder Glühwein an der großen Feuerschale gemütlich. 
Das Landcafé kleiner König versorgte alle Gäste*innen 
mit verschiedenen Leckereien wie Bratwürstchen vom 
Grill, dampfenden Königskartoffeln mit Dip oder heißer 
Gemüsesuppe. Gut Königsmühle wurde von hunderten 
bunten Kinderlaternen und der Lichttechnik der Firma 
Malkus in ein wunderschönes Licht gesetzt. Dann 
kam Sankt Martin mit seinem großen Ross auf den 
Hof, begleitet von der Kapelle des Werksorchesters 
Bergwest Ost. Alle Teilnehmenden sangen und folgten 
dem heiligen Martin bei seiner Runde um das Gut 
Königsmühle. Anschließend wurde die Geschichte des 
römischen Soldaten in einem Schauspiel dargeboten, 
welche die Idee der Nächstenliebe vermittelt.
  
Das Jahr war insgesamt ein großer Erfolg und wir 
freuen uns schon auf die kommenden Ereignisse und 
Veranstaltungen auf unserem Gutshof. Es ist uns eine 
Freude, so viele Menschen bei uns zu begrüßen und 
ihnen unvergessliche Momente zu bescheren.

27 Veranstaltungen lassen Kinderherzen höherschlagen

Kinderveranstaltungen 19Kinderveranstaltungen
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Hoffest

Die offizielle Eröffnung fand am Samstag, den 
18.06.2022 um 11:30 Uhr statt und es waren pro-
minente Personen wie Dortmunds Bürgermeisterin 
Barbara Brunsing und Mengedes Bezirksbürgermei-
ster Axel Kunstmann zu Gast. 
 
Wir haben uns sehr gefreut, mit den Kindern und ihren 
Familien zwei tolle Tage mit vielen Aktionen und guter 
Laune verbringen zu können.

Kinderprogramm

Die Veranstaltung bot eine Vielzahl von Aktivitäten, 
darunter eine große Hüpfburg, ein Rodeo, ein Klet-
terturm, Kinderschminken, Sackhüpfen, eine Bastel-
station und eine Foto-Box. Stelzenläufer und Ballon-
künstler Mr. Tom sowie unser Stiftungsmaskottchen 
Esel Emil haben die Kinder begeistert. Emil-Fans 
konnten sich außerdem ein Airbrush-Tattoo mit sei-
nem Gesicht verpassen lassen. Die Freiwillige Feuer-
wehr lud zu Mitmachaktionen an ihrem Infostand ein.  

Auf der Showbühne spielte die Band „Magic Cops“ 
und Clown Püppi gab sein lustiges Kinderprogramm 
zum Besten.
 
Auch am zweiten Tag des Hoffestes ging es ab 11 Uhr 
weiter, mit Auftritten der Zauberin Parella, der Freiwil-
lige Feuerwehr und auch Esel Emil war wieder dabei. 

 

Hofmarkt

Während sich die Kleinen bei den Kinderprogrammen 
vergnügten, konnten die Erwachsenen auf dem Hof-
markt stöbern. Es gab eine große Auswahl an Hand-
werkskunst wie Genähtes, Papierkreationen, Kerzen, 
Seifen, Essig- und Öle, Tee und Zubehör, Dekoration, 
Süßes und vieles Schönes mehr. Außerdem gab es 
verschiedene Essens- und Getränkestände, um den 
Besucher*innen eine kulinarische Vielfalt zu bieten.

Zwei Tage Hoffest auf Gut Königsmühle – das war toll! 

21Hoffest
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Charity Barbecue

Das Charity-BBQ auf Gut Königsmühle war für uns ein 
besonderes Ereignis, das uns noch lange in Erinnerung 
bleiben wird. Es war ein Dankeschön an all unsere 
Förderinnen und Förderer, die uns in den vergangenen 
Jahren großzügig unterstützt haben.
 
Rund 150 Personen kamen zu dem geselligen Event 
und genossen das leckere Buffet, dass das Team vom 
Landcafé Kleiner König gezaubert hatte. Die Kinder 
hatten viel Spaß bei der Clownshow und der Hofral-
ley. Es war ein Abend voller Freude und Dankbarkeit.
 
Es hatte sich vieles auf Gut Königsmühle getan.  
Dank de Spenden unserer Förderinnen und Förderer 
konnten wir viele neue Projekte realisieren. Es gibt 
jetzt einen tollen Bolzplatz mit Kunstrasen, eine zweite 
Outdoorküche, große Trampoline und eine Garage für 
die Gokarts. Doch das sind nur die offensichtlichen 
Neuerungen.
 

Besonders spannend für die Gäste war es zu sehen, 
was sich hinter den Mauern getan hat. Im Bewegungs-
raum hängen jetzt die ersten Spiel- und Sportmodule 
zum Schaukeln, Klettern und Balancieren. Die Ein-
richtung war in den letzten Zügen, sodass dort im 
Herbst die pädagogischen Angebote starten konnten. 
Der Medienkompetenzraum war komplett eingerichtet 
und die Bauabnahme stand kurz bevor. Der U6-Raum, 
der auch eine kleine Küche hat, sollte ab Anfang des 
kommenden Jahres zur Verfügung stehen.
 
Inzwischen haben wir viele Pläne für die Zukunft und 
sind dankbar für die fortwährende Unterstützung 
unserer Förderinnen und Förderer. Wir lehnen uns 
nicht zurück und setzen uns weiterhin mit voller Kraft 
für unsere Ziele ein.

Charity Barbecue

Ein voller Erfolg!

23Charity Barbecue
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Schulstarter-Aktion 2022

2022 haben wir 1.035 Schulstarter-Pakete an insge-
samt 19 Grundschulen in Dortmund verteilt. Diese 
Pakete waren vollgepackt mit Scheren, Radiergummis, 
Farbmalkästen mit Pinseln, Trinkflaschen, Brotdosen 
und vielem mehr. Unsere Schulstarter-Aktion fand 
bereits zum zweiten Mal statt und die Grundschulen 
hatten bis März Zeit, auf unsere Ausschreibung zu 
reagieren und den Bedarf der zukünftigen Erstkläss-
ler*innen zu melden. 

Die Aktion stieß auf großes Interesse, da viele Fa-
milien nicht die finanziellen Mittel haben, um all die 
Dinge zu kaufen, die ein Kind für den Schulalltag benö-
tigt. Wir möchten diesen Familien helfen und bedürf-
tigen Kindern den Schulstart erleichtern. Kurz vor den 
Sommerferien meldeten zwei Grundschulen weiteren 
Bedarf an Schulstarter-Paketen für ukrainische Kinder, 
die neu in Dortmund eingeschult wurden. So kamen 

zu den ursprünglich geplanten 990 Paketen weitere 
20 hinzu. Die Schulstarter-Pakete enthielten jeweils 
14 Artikel, die in hellen Stoffturnbeuteln mit Esel Emil, 
unserem beliebten Maskottchen, verpackt waren. 
Der Gesamtwert eines Pakets betrug etwa 30 Euro. 

Wir haben über betterplace eine Spendenaktion dafür 
gestartet, da die Nachfrage zeigt, dass der Bedarf 
groß ist und unsere Maßnahme richtig und wichtig ist. 
Wir sind dankbar für jede Unterstützung, damit wir die 
Aktion fortsetzen können. Sonja Vogt, Schulleiterin 
der Reichshof-Grundschule in Dortmund-Brackel, be-
tonte, dass der Schulbeginn etwas sehr Bedeutendes 
im Leben der Kinder sei und dass fehlendes Material 
keine Hürde sein sollte. Daher sei sie froh, dass sozial  
benachteiligte Kinder durch unsere Schulstarter- 
Pakete unterstützt werden.

1.035 Pakete für Schulanfänger*innen

Schulstarteraktion
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Wunschbaumaktion 2022

Die Adventszeit ist für viele Kinder die schönste 
Zeit des Jahres und das große Weihnachtsfest wird  
jedes Jahr sehnsüchtig erwartet. Doch leider können 
manche Kinder diese Freude nicht teilen, da ihre  
Familien nicht genügend finanzielle Mittel haben, um 
dem Nachwuchs Geschenke zu kaufen. Aus diesem 
Grund haben wir 2012 unsere Wunschbaumaktion 
ins Leben gerufen, um benachteiligten Kindern und 
Jugendlichen ein Weihnachtsgeschenk zu ermög- 
lichen. Eine kleine Geste kann dabei Großes bewirken. 
Im vergangenen Jahr haben wir es geschafft, 4.266 
Kindern ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern, indem 
sie an Weihnachten ihr ganz eigenes Geschenk aus-
packen durften. 

36 Unternehmen haben sich an der Aktion beteiligt 
und Spenden von ihren Mitarbeitenden oder 
Kund*innen gesammelt. Auch zahlreiche Privatper-
sonen haben die Aktion unterstützt und bei unserer 
Spendenkampagne auf betterplace.org wurden knapp 
700 Euro gesammelt. 

Wir finden das unglaublich toll und bedanken uns ganz 
herzlich bei jeder Spenderin und jedem Spender!

An der Aktion beteiligt waren:	  

 Advyce GmbH 
 amazon Logistik Dortmund GmbH 
 Asklepios Kliniken Langen-Seligenstadt GmbH
 Baker Tilly Holding GmbH 

 BBBank Stiftung 
 Content Square GmbH 
 Creditreform 
 Design Offices Leipzig Post GmbH 
 Edelman GmbH 
 ELC Schulz GmbH 
 ElephantsCanJump GmbH 
 essenta Finanzpartner GmbH & Co. KG 
 GEA Group 
 Goodyear Ventech GmbH 
 Grafen Grundschule 
 gws-Wohnen Dortmund Süd eG 
 Hays Professionals Solutions GmbH 
 Hotel Esplanade 
 Kodi 
 Loos Mineralölhandel GmbH 
 Luther Rechtsanwaltsgesellschaft mbH 
 malkus Veranstaltungstechnik GmbH 
 mdg Metall Druck Glas GmbH 
 move elevator GmbH 
 Optimerch GmbH 
 Peek & Cloppenburg KG 
 PharmaHera Service GmbH 
 Pharma Mall 
 Physiotherapie Riske 
 Praxis JAO Physiotherapie 
 simon-kucher & Partners 
 Swisslog GmbH 
 thyssenkrupp MillServices & Systems GmbH 
 Weingut am Kaiserbaum - Hammel-Hundinger
 Wienerberger Deutschland Service GmbH 
 Woolworth

Weihnachtsgeschenke für rund 4.000 Kinder

Wunschbaumaktion
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Hilfsaktion für die Ukraine

Im Februar ist der furchtbare Krieg gegen die Ukraine 
ausgebrochen. Diese Nachricht hat uns zutiefst  
bestürzt und dazu bewegt, unverzüglich zu handeln. 

Kurz darauf haben wir eine Hilfsaktion für die Ukraine 
gestartet, die uns dazu veranlasste, eine Menschen-
kette zu bilden. Zahlreiche Kartons wurden von einem 
zum anderen gereicht, bis schließlich zwei LKW be-
laden waren. Diese sollten noch am gleichen Tag mit 
Hilfsgütern für Flüchtlinge aus der Ukraine in Richtung 
Polen aufbrechen. Die Ereignisse in der Ukraine und 
die schrecklichen Bilder in den Nachrichten erschüt-
tern uns seit Kriegsbeginn jeden Tag aufs Neue. Fami-
lien und Kinder, die nur wenige hundert Kilometer von 
uns entfernt leben, erleben großes Leid und unsere 
Herzen sind schwer. Doch wir wollen nicht einfach nur 
zuschauen, sondern helfen, wo wir können. 

In den vergangenen Jahren hat sich unsere Stiftung 
von einer fördernden zu einer überwiegend operativ 
arbeitenden Stiftung entwickelt, die selbst mit an-
packt. Wir haben unser starkes Netzwerk aktiviert, 
um Spenden zu sammeln und sie dorthin zu brin-
gen, wo sie am dringendsten gebraucht werden. Um 
gezielt helfen zu können, haben wir engen Kontakt 
mit örtlichen Hilfsorganisationen gehalten. Unsere 
Stiftungsmitarbeiter*innen begleiteten die beiden 
40-Tonner und nach eineinhalb Tagen erreichten sie 
schließlich ihre Zielorte Medyka und Ustron. Medyka 
ist ein Dorf in der Grenzregion zur Ukraine, in dem 
seit Kriegsbeginn Zigtausende Flüchtlinge angekom-
men sind. Wir haben unter anderem Powerbanks, 
Batterien, Handtücher, Bettwäsche, Babykleidung, 
Erste-Hilfe-Sets und medizinische Artikel geliefert. Ein 
Teil der Hilfsgüter wurde von Medyka aus über eine 
andere Organisation weiter in die Ukraine gebracht. 
Die Hilfslieferung nach Ustron kam geflüchteten 
Waisenkindern aus dem Donbass zugute. Etwa 300 
Mädchen und Jungen, teilweise mit Behinderungen, 
waren dort angekommen und hatten nur das, was sie 
bei ihrer Ankunft am Leib trugen. 
Wir haben Kissen, Bettdecken, Kinderkleidung und 
hunderte von Esel-Emil-Stofftieren gebracht, um den 
Kindern ein Lächeln zu schenken. 

Doch damit nicht genug, wir wollten auch den Ge-
flüchteten helfen, denen eine Weiterreise gelungen 
war und die in Dortmund angekommen waren. Wir 
haben in kürzester Zeit vier aktuell ungenutzte Räu-
me auf Gut Königsmühle vorbereitet und konnten 19 
Ukrainer*innen eine Unterkunft zur Verfügung stellen.  
In den letzten Wochen haben wir die Frauen und 
Kinder bei verschiedenen Ämtsgängen unterstützt 
und begleitet. Wir haben ihnen gezeigt, wie man  
öffentliche Verkehrsmittel nutzt und wo man einkau-
fen gehen kann. Inzwischen bieten wir auch zwei-
mal wöchentlich einen Sprachkurs für Kinder und 
Erwachsene mit Hilfe eines Ehrenamtlichen an und 
sind Ansprechpartner für sämtliche Fragen.

Wir bedanken uns ganz herzlich für die schnelle und 
unkomplizierte Unterstützung vieler, vieler Unter-
nehmen und privater Helfer*innen. Wir waren sehr 
beeindruckt von der großartigen Hilfsbereitschaft.
 

Ein großes Dankeschön geht an:  

 CEPEWA GmbH 
 Edco
 EDEKA
 Ethno IQ GmbH
 GreenIT
 Hitschler International GmbH & Co. KG
 ITAV
 Kucera Logistics Group 
 Kuchenmeister GmbH 
 Mutter-KindHilfswerk
 SPIRIT 2.0
 supaEVENT GmbH 
 TEDi GmbH und Co. KG 
 Too Good To Go
 Woolworth GmbH 
 Zurbrüggen Wohnzentrum GmbH 

Mit zwei 40-Tonnern an die ukrainische Grenze

Ukraine
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help and hope in den Medien

1 Woolworth unterstützt Stiftung help and hope das ganze Jahr über, Ruhr Nachrichten, 20.01.2022  2 Help and hope freut sich über Spende von Rotary Club Dortmund, Wir in Dortmund 
online, 08.02.2022  3 Gut Königsmühle Die ersten Geflüchteten sind angekommen, Westfälische Rundschau, 15.03.2022  4 Ferienkinder der Stiftung help and hope wachsen über 
sich hinaus, Westdeutsche Allgemeine WAZ, 29.04.2022  5 Help and hope verteilt 990 Schulstarter-Pakete an Dortmunder Grundschulen, Wir in Dortmund online, 24.05.2022 
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Die help and hope Stiftung freut sich über 
das positive Medienecho im Jahr 2022
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21,72 %
Sonstige Einnahmen

4,3 %
Einzelspenden, Aktionen

51,02 %
Spendenteller, Mach‘s rund

Verteilung Gesamteinnahmen: 

13,36 %
Fördermittel, 
Sachspenden

9,6 %
Unternehmensspenden

Bericht des Wirtschaftsprüfers

Finanzen 2022 Bericht des Wirtschaftsprüfers
Ich habe den Jahresabschluss der help and hope 
Stiftung – bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezem-
ber 2022 und der Gewinn- und Verlustrechnung für 
das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2022 bis zum 31. 
Dezember 2022 sowie dem Anhang, einschließlich 
der Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungs-
methoden – geprüft.

Nach meiner Beurteilung, aufgrund der bei der Prüfung 
gewonnenen Erkenntnisse, entspricht der beigefüg-
te Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen 
den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden 
handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter  
Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßi-
ger Buchführung, ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage 
der Gesellschaft zum 31. Dezember 2022 sowie ihrer 
Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2022 
bis zum 31. Dezember 2022. Gemäß § 322 Abs. 3 
Satz 1 HGB erkläre ich, dass meine Prüfung zu keinen 
Einwendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jah-
resabschlusses geführt hat.

Grundlage für das Prüfungsurteil
Ich habe meine Prüfung des Jahresabschlusses in 
Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung 
der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) fest-
gestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger  
Abschlussprüfung durchgeführt. Meine Verantwor-
tung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im  
Abschnitt Verantwortung des Abschlussprüfers für die 
Prüfung des Jahresabschlusses meines Bestätigungs-
vermerks weitergehend beschrieben. Ich bin von dem 
Unternehmen unabhängig in Übereinstimmung mit den 
deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen 
Vorschriften und habe meine sonstigen deutschen 
Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen An-
forderungen erfüllt. Ich bin der Auffassung, dass die 
von mir erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und 
geeignet sind, um als Grundlage für mein Prüfungsur-
teil zum Jahresabschluss zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und 
des Kuratoriums für den Jahresabschluss
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die 
Aufstellung des Jahresabschlusses, der den deutschen, 
für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtli-
chen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen 
entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter 
Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßi-
ger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Er-
tragslage der Gesellschaft vermittelt. Ferner sind die 
gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen 
Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit den deut-
schen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung 
als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung 
eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von 
wesentlichen beabsichtigten oder un beabsichtigten 

falschen Darstellungen/falschen Darstellungen auf-
grund von dolosen Handlungen (d. h. Manipulationen 
der Rechnungslegung und Vermögensschädigungen)
oder Irrtümern ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die ge-
setzlichen Vertreter dafür verantwortlich, die Fähigkeit 
der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmen-
stätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die 
Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit 
der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern 
einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür 
verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungs- 
legungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmens- 
tätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche 
oder rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.

Das Kuratorium ist verantwortlich für die Überwachung 
des Rechnungslegungsprozesses der Gesellschaft zur 
Aufstellung des Jahresabschlusses.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die  
Prüfung des Jahresabschlusses
Meine Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber 
zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes frei 
von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtig-
ten - falschen Darstellungen/falschen Darstellungen 
aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, 
sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der mein 
Prüfungsurteil zum Jahresabschluss beinhaltet.
Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicher-
heit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Überein-
stimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom 
Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten 
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschluss-
prüfung durchgeführte Prüfung eine wesentliche  
falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellun-
gen können aus Verstößen/dolosen Handlungen oder 
Unrichtigkeiten/Irrtümern resultieren und werden als 
wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise erwar-
tet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die 
auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses getroffe-
nen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten 
beeinflussen.

Die Website des Instituts der Wirtschaftsprüfer (IDW) 
enthält unter https://www.idw.de/idw/verlautba-
rungen/bestaetigungsvermerk/hgb-ja-non-pie 
eine weitergehende Beschreibung der Verantwortung 
des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresab-
schlusses und des Landesgerichts. Diese Beschrei-
bung ist Bestandteil meines Bestätigungsvermerks.

Kamen, 27. Juni 2023

Dipl.-Kfm. Dirk Jacoby
Wirtschaftsprüfer

Im vergangenen Jahr sind help and hope Gesamtein-
nahmen in Höhe von 2.232.463,53 Euro zugeflossen. 
Dieses Ergebnis verdankt die Stiftung dem help and 
hope-Spendenteller und der neuen Aktion „Mach ś 
rund“, durch die 2022 Einnahmen in Höhe von 
1.138.990,54 Euro erreicht werden konnten. Hinzu ka-
men Unternehmensspenden, in Höhe von 213.999,17 
Euro. Durch weitere Aktionen, Veranstaltungen und 
Einzelspenden kamen 96.243,93 Euro hinzu. Au-
ßerdem konnten Fördermittel und Sachspenden in 
Höhe von 298.232,37 Euro und sonstige Einnahmen 
in Höhe von 484.997,52 Euro verzeichnet werden.

Im letzten Jahr konnten zahlreiche neue Förderer ge-
wonnen werden, die unseren Spendenteller in ihren 
Unternehmen aufgestellt haben oder uns mit einer 
Jahresspende unterstützen. Aber auch die bestehen-
den Förderer haben großzügige Spenden überreicht, 
die vor allem für Gut Königsmühle eingesetzt wurden. 
Den Gesamteinnahmen standen Projektausgaben 
in Höhe von 1.810.328,67 Euro gegenüber. Dieser 
Betrag setzt sich aus Ausgaben für Projektförderun-
gen in Höhe von 389.953,72 Euro und Ausgaben für 
eigene Projekte in Höhe von 723.778,79 Euro zusam-
men. Für den Ausbau des pädagogischen Angebots 
auf Gut Königsmühle wurden Investitionen in einer 
Größenordnung von 696.596,16 Euro getätigt.

Finanzen 2021
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Mitmachen und helfen
Ohne die Unterstützung engagierter Menschen ist ge-
meinnützige Arbeit nicht möglich. Die help and hope 
Stiftung finanziert sich größtenteils durch Spenden 
und wir sind begeistert, dass immer mehr Menschen 
von unseren Projekten überzeugt sind und uns unter-
stützen. Unser Ziel ist es, die Gesellschaft nachhaltig 
zu verbessern und unsere Förder*innen teilen diesen 
Willen, sich sozial zu engagieren.
 
Um das Engagement unserer Spender*innen an-
gemessen zu würdigen, haben wir unser Förderer- 
Konzept überarbeitet. Unsere Jahresspenden werden 
in den Kategorien Gold, Silber und Bronze eingestuft 
und unsere Unterstützer*innen erhalten eine Urkun-
de sowie ein Kommunikationspaket, das sie für ihre 
Außendarstellung nutzen können - sei es als Mailab-
binder, auf Geschäftspapieren oder auf der eigenen 
Website.
 
Doch warum entscheiden sich unsere Förder*innen 
bei uns mitzumachen? Wir haben mit Gut Königsmühle 
ein greifbares Projekt, das unsere Arbeit sichtbar 
macht und das unsere Unterstützer*innen jeder-
zeit besucht werden kann. Wir stellen sicher, dass 
Spenden transparent verwendet werden und geben 
unseren Förder*innen die Möglichkeit, ein Herzen-
sprojekt ihrer Wahl zu unterstützen.
 
Unsere Förderer-Familie wächst stetig und bietet Un-
ternehmern eine Möglichkeit, sich bei unseren Events 
kennenzulernen und auszutauschen. Wir freuen uns, 
Ihnen einige Möglichkeiten vorzustellen, wie auch Sie 
ein*e Förder*in der Stiftung werden und damit einen 
wertvollen Beitrag für die Gesellschaft leisten können.

Jahresspende

Eine großartige Möglichkeit, um Ihre Solidarität und 
Unterstützung für eine Organisation oder einen gu-
ten Zweck auszudrücken, ist eine Jahresspende. Mit 
einer Jahresspende können Sie als Spender*in Teil 
der Förderer-Familie werden und helfen, die Ziele und 
Visionen der Organisation voranzutreiben.
 
Es gibt verschiedene Möglichkeiten eine Jahresspen-
de zu tätigen. Sie können den Betrag Ihrer Spende 
direkt überweisen oder uns eine Einzugsermächtigung 
erteilen. Wenn Sie sich für die Einzugsermächtigung 
entscheiden, haben Sie die Möglichkeit, die Spen-
denabwicklung individuell zu gestalten. Sie können 
festlegen, ob die Spende jährlich, quartalsweise oder 
monatlich von Ihrem Konto abgebucht werden soll.
 
Wir bieten Ihnen auch ein Kommunikationspaket an. 
Dieses Paket enthält Materialien, die Sie bei der Be-
richterstattung über Ihr soziales Engagement unter-
stützen sollen  und wir halten Sie zudem regelmäßig 
mit unseren NEWS auf dem Laufenden. Eine transpa-
rente Mittelverwendung ist für uns selbstverständlich, 
genauso wie die Zuwendungsbestätigung.

Spendenteller

Unser Spendenteller ist die perfekte Lösung, um 
Spenden auf einfache und bequeme Weise zu sam-
meln, ohne dass Sie selbst Geld ausgeben müssen! 
Egal, ob Sie ihn auf Ihrer Ladentheke oder an der 
Kasse platzieren - der kleine, aber funktionale Spen-
denteller nimmt nicht viel Platz ein. 
Unser Spendenteller hat eine beeindruckende Er-
folgsgeschichte vorzuweisen. Die Idee des flachen 
und funktionalen Zahltellers entstand nach reiflicher 
Überlegung unseres Stiftungsgründers. Durch die 
Einführung des „help and hope“-Spendentellers 
konnten wir die Einnahmen innerhalb eines Jahres 
verdreifachen. 
Möchten Sie auch unseren Spendenteller nutzen? 
Dann melden Sie sich bei uns und wir stellen Ihnen 
gerne einen zur Verfügung!

Mitmachen und helfen 35
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Mach’s rund

Neben dem Spendenteller können Sie auch an unserer 
Aktion „Mach’s rund“ teilnehmen. Hierbei haben Ihre 
Kunden die Möglichkeit, den Kassenpreis auf den 
nächsten 10-Cent-Betrag aufzurunden (maximal 0,09 
Euro). Der Vorteil hierbei ist, dass der Kunde auch 
bei einer Kartenzahlung spenden kann. Damit wirken 
wir dem Rückgang von Barzahlungen entgegen und 
freuen uns, wenn Sie uns auch bei der elektronischen 
Zahlung berücksichtigen!

Rest-Cent-Spende

Fast jede Gehalts- oder Lohnabrechnung zeigt hinter 
dem Komma einen Centbetrag an. Jeder Ihrer Mitar-
beitenden kann selber festlegen, welchen Betrag er 
bzw. sie von seinem bzw. ihrem monatlichen Netto-
gehalt spenden möchte. Beim Abrunden wären das 
maximal 0,99 Euro im Monat. Sie ziehen den Betrag 
automatisch vom Gehalt ab und leiten ihn als Spende 
an uns weiter. Gerne stellen wir Ihnen entsprechende 
Unterlagen wie eine Einverständniserklärung für Ihre 
Mitarbeitenden zur Verfügung.

Spenden statt Geschenke

Feiern Sie ein Firmenjubiläum oder planen Sie ein 
Fest in Ihrem Unternehmen? Oder aber auch eine 
private Veranstaltung? Dann freuen wir uns, wenn Sie 
zu diesem besonderen Anlass zu Spenden aufrufen. 
Wir unterstützen Sie mit Spendentellern oder einer 
Spendensäule. Oder Sie rufen schon in der Einladung 
zum Spenden mit einem eindeutigen Verwendungs-
zweck auf, dann können Sie schon bei dem Event die 
Erlössumme bekannt geben! 
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Oder planen Sie einen Ehrenamtstag für Ihre 
Mitarbeitenden als Teamevent! Warum ein Team-
event auf Gut Königsmühle? – Weil ...

	 Sie Kinderträume verwirklichen können,
	 Sie für den guten Zweck arbeiten wollen,
	 Sie an einem einzigartigen Ort Zeit,  

verbringen,
	 Sie in der Natur arbeiten können,
	 es hier jede Menge Abwechslung gibt,
	 es ein Hof mit HERZ ist!

Ehrenamt

Nicht nur Leistungen jeglicher Art werden benötigt, 
sondern auch jede Menge Manpower und Einsatz. 
Nicht immer sind wir in der Lage, unsere Aktivitäten 
mit dem vorhandenen Personal zu stemmen. Hier sind 
wir auf die Unterstützung engagierter Ehrenamtlicher 
angewiesen und für jede helfende Hand dankbar. 
Oftmals hat die Stiftung help and hope Aufgaben zu 
bewältigen, für die es Fachkräfte bedarf. Melden Sie 
sich und lassen Sie sich in unser Register eintragen. 
So können wir bei Bedarf immer auf Sie zukommen!

Unser Angebot:
	 individuelle Aufgabenfelder (abhängig von 

der Anzahl der Teilnehmenden und dem Be-
darf der Stiftung)

	 individuelle Begleitung und Betreuung Ihres 
Teams und Projekts von A bis Z

	 Berücksichtigung Ihrer Wünsche
	 viele verschiedene Projekte, die Sie  

selbst auswählen
	 freie gestalterische Möglichkeiten
	 das Rundum-Sorglos-Paket

Ihre Vorteile:
	 Lernen Sie Ihre Kolleginnen und Kollegen  

besser/näher kennen.
	 Ziehen Sie gemeinsam an einem Strang.
	 Stärken Sie das Gemeinschaftsgefühl  

und den Teamgeist.
	 Festigen Sie die Kommunikation.
	 Erfrischen Sie das Betriebsklima.
	 Meistern Sie gemeinsam  

Herausforderungen.
	 Steigern Sie die Produktivität und  

die Motivation.
	 Lassen Sie das WIR-Gefühl aufleben.
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